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Mehrfacher Juniorenlandesmeister
Vizestaatsmeister über 800 m und 1500 m

Österreichischer Jugendstaatsmeister 
im 2000 m-Hindernislauf 2021

Zweimaliges Erreichen der Europameisterschaftsnorm U 18
Gold für Österreich bei den 

Balkanmeisterschaften U 18 in Serbien

Als 11jähriger erkannte mein Sportlehrer in der IT-Mittelschule 
Grein, Herr Harald Klammer, meine Fähigkeiten und übermit-
telte mich an Karl Schaffner, Trainer beim TV-Grein Leichtath-
letik. Dort wuchs ich in den Amateurwettbewerb hinein. 
Mit 16 Jahren wechselte ich zur Union Waidhofen an der Ybbs, 
weil ich dort die meiner Leistung angepasste Trainerunter-
stützung von Milan Eror in Anspruch nehmen konnte. 
Mit viel Freude, Ehrgeiz, Selbstdisziplin und natürlich einem 
großen persönlichen und auch finanziellen Einsatz meiner El-
tern habe ich es bis hierher geschafft.

Mein Wunsch wäre es, meine Leidenschaft zum Beruf zu ma-
chen. Ich würde mich auch sehr über jegliche finanzielle Unter-
stützung (Sponsoring) freuen. 

Mit sportlichen Grüßen Samuel Leitner, Tel. 0650/7908861

Die Stadtgemeinde Grein gratulierte recht herzlich zu den 
großartigen Erfolgen und unterstützt Samuel mit einem  
finanziellen Beitrag.

Samuel Leitner
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Liebe 
Greinerinnen  
und Greiner!

Ihr Bürgermeister informiert!

Vorwort

Ich freue mich sehr, dass am 22.10.2021 der „neue Gemeinde-
rat“ mit einigen neuen Gesichtern angelobt wurde. Ich wün-
sche allen Gemeinderäten alles Gute für die anstehende Perio-
de, gute Zusammenarbeit und viele spannende Projekte. 

Leider hat uns nach einem „fast“ normalen Sommer die 
Corona-Pandemie wieder mit großen Schritten eingeholt. 
Auch in Grein haben wir mit Rekordinfektionen einen traurigen 
Höhepunkt erreicht. Als Gemeinde unterstützen wir natürlich 
alle Aktivitäten, die unternommen werden, um das Geschehen 
in den Griff zu bekommen. Einerseits stellen wir die Testräum-
lichkeiten in der Feuerwehr auch weiterhin zur Verfüg und ha-
ben gebeten einen weiteren Testtag jeweils zu Wochenbeginn 
zu erhalten. Die anmeldefreie Impfaktion am 10.11.2021 wurde 
sehr gut angenommen und mehr als 400 Impfungen konnten 
durchgeführt werden. Hier ein großes Dankeschön an das Rote 
Kreuz, das für die Abwicklung zuständig war.

Trotz der angespannten Situation wurden einige Projekte vor-
angetrieben. Allen voran der Planetenweg. Werner Riegler hat 
seinen „Urlaub“ dazu genutzt, die Planetenstationen fertigzu-
stellen. Tatkräftig unterstützt wurde er von den Mitarbeitern 
des Bauhofs. 
So kann man bei einem abendlichen Spaziergang die Planeten 
und die Sonne strahlen sehen. Ebenfalls am Kai wurden als 
Highlight für Fotografen zwei Fotopoints errichtet. Die Idee 
und Umsetzung kam von Georg Freinschlag, der den Rahmen 
mit historischen Ansichten von Grein gestaltet hat. 

Beim Projekt Eisenbahnkreuzungen erfolgen aktuell die nächs-
ten Schritte. So wurde der Übergang „Kaiser-FriedrichStraße“ 
gesichert und mit Schranken versehen. Als nächste Schritte er-
folgen die Schließung des Überganges Auf der Schanz und die 
neue Gestaltung des Aufgangs beim Friedhof, verbunden mit 
der Schließung dieses Bahnüberganges.

Leider wurden wir von der Post AG informiert, das die Schlie-
ßung der Postfiliale und die Übertragung der Aufgaben an ei-
nen Postpartner geplant ist. Ein entsprechender Antrag der 
Post wurde bereits bei der Behörde gestellt. Mit einer Entschei-
dung ist zu Jahresbeginn 2022 zu rechnen. Die Gemeinde hat 
hier keine Parteienstellung, wir werden die nächste Gemeinde-
ratsitzung aber nutzen, um eine entsprechende Position der 
Gemeinde zu beschließen und bei der Post AG zu deponieren. 

Falls Sie noch auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk 
sein sollten, ist vielleicht der Bildband „Historischer Struden-
gau“ die richtige Wahl. Dr. Markus Pöcksteiner hat 120 einzig-
artige historische Fotos zusammengetragen und einen groß-
formatigen Bildband erstellt.

Bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister

Mag. Rainer Barth

Wir trauern um Gerhard Fabian
Am Sonntag den 31. Oktober 2021 erhiel-
ten wir die traurige Nachricht, dass unser 
Freund und Kollege Gerhard Fabian viel 
zu früh gestorben ist. Gerhard Fabian 
war ein liebenswerter, verlässlicher, und 
offener Mensch, der sich auch viel Ver-
dienste um die Gemeinde erworben hat.  

Er war seit 2009 Gemeinderat und Mitglied in einigen Aus-
schüssen und Gremien wie dem Bau- und dem Jagdaus-
schuss.  In seiner Zeit im Gemeinderat hat er sich immer 

konstruktiv eingebracht, war ruhig und sachlich und 
hat stets die Interessen der Gemeinde vertreten. 
Daneben war er für die Gemeinde auch noch im Winterdienst 
und in der Splitt-Kehrung im Einsatz. Er war stets da, wenn 
er gebraucht wurde und dabei immer freundlich und positiv. 

Wir verlieren mit Gerhard einen lieben Mitmenschen, der vie-
le Jahre in der Gemeinde engagiert war und einige Projekte 
tatkräftig begleitet hat. Er wird uns als Mensch und in der 
Gemeinde sehr fehlen. 
Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Familie. 
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Wahlergebnisse vom 26. September 2021
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Amtliche Mitteilungen

Gemeinderatssitzung
Donnerstag, 09. Dezember 2021, 19.00 Uhr

Freie Wohnungen
Es wird mitgeteilt, dass in Grein folgende Wohnungen frei sind, 
bei denen die Stadtgemeinde Grein das Vergaberecht hat:

LAWOG-Wohnanlage, Wienerweg 58/2
-	 3-Raum-Wohnung mit 79,98 m²
-	 Eigenmittel 1.393,69
-	 Gesamtmiete exkl. Heizkosten € 652,99
-	 frei ab 01.08.2021
STYRIA-Wohnanlage, Schießstätte 9
-	 4-Raum-Wohnung mit 94,8 m²
-	 Kaution: € 2.000,--
-	 Genossenschaftsgebühr: € 180,--
-	 Gesamtmiete inkl. Betriebskosten und Heizkosten. € 622,59
-	 frei ab 01.10.2021
STYRIA-Wohnanlage, Kreuznerstraße 50a/6
-	 3-Raum-Wohnung mit 80,20 m²
-	 Kaution: € 600,--
-	 Baukostenbeitrag: € 1.703,88
-	 Genossenschaftsgebühr: € 180,--
-	 Gesamtmiete inkl. Betriebskosten und Heizkosten. € 715,56
-	 Tiefgaragenplatzmiete incl. Ust 45,76
-	 frei ab 01.11.2021
STYRIA-Wohnanlage, Kreuznerstraße 50b/6
-	 4-Raum-Wohnung mit 92,81 m²
-	 Kaution: € 600,--
-	 Baukostenbeitrag: € 1.971,68
-	 Genossenschaftsgebühr: € 180,--
-	 Gesamtmiete inkl. Betriebskosten und Heizkosten. € 791,60
-	 Tiefgaragenplatzmiete incl. Ust 45,76
-	 frei ab 01.11.2021
LAWOG-Wohnanlage, Kreuznerstraße 48b/5
-	 2-Raum-Wohnung mit 67,66 m²
-	 Kaution: € 600,--
-	 Baukostenbeitrag: € 1.437,48
-	 Genossenschaftsgebühr: € 180,--
-	 Gesamtmiete inkl. Betriebskosten und Heizkosten. € 617,29
-	 Tiefgaragenplatzmiete incl. Ust 45,76
-	 frei ab 01.10.2021
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Stadtamt Grein, Frau 
Andrea Leonhartsberger, Tel. 07268/255-25.

Grüner Pass
Es besteht die Möglichkeit, Genesungs-, Test- bzw. Impfzerti-
fikate am Stadtamt Grein während der Parteienverkehrszeiten 
ausdrucken zu lassen.
Diese Zertifikate dienen als Nachweis überall dort, wo sie es als 
Zutritt bzw. Nachweis benötigen.
Erforderliche Daten: Lichtbildausweis, Sozialversicherungs-
nummer und Geburtsdatum.

Hundehaltung
Mit 01.09.2021 ist die Oö. Hundehaltegesetz-Novelle 2021 in 
Kraft getreten. Es wird darauf hingewiesen, dass eine Person, 
die einen über zwölf Wochen alten Hund hält, verpflichtet ist, 
diesen binnen 3 Tagen in der jeweiligen Gemeinde, in der sich 
der Hauptwohnsitz des Hundehalters befindet, anzumelden.

Der Meldung sind anzuschließen:
-	 Sachkundenachweis (die theoretische Ausbildung im Min-

destausmaß von sechs Stunden ist vor Anschaffung des 
Hundes zu absolvieren!)

-	 Haftpflichtversicherungsnachweis mit einer Mindestde-
ckungshöhe von € 725.000,00

-	 Nachweis über die Registrierung in der Heimtierdatenbank 
nach § 24a Abs. 5 Tierschutzgesetz

Ändert sich der Hauptwohnsitz durch Wegzug in eine andere 
Gemeinde, ist der Hund beim bisherigen Gemeindeamt abzu-
melden und in der neuen Gemeinde anzumelden. Eine Abmel-
dung ist auch beim Tod des Hundes erforderlich. Die Ummel-
dung bzw. Abmeldung des Hundes erfolgt nicht automatisch. 
Nicht abgemeldete Hunde können bei der Vorschreibung der 
Hundeabgabe nicht berücksichtigt werden.
Da im Ortsgebiet wieder vermehrt Probleme mit Hundekot auf-
treten, weisen wir darauf hin, dass die Exkremente des Hundes 
an öffentlichen Orten im Ortsgebiet unverzüglich beseitigt und 
entsorgt werden müssen. Bitte nutzen Sie die kostenlosen 
Gassi-Sackerl!

Nähere Infos zur Oö. Hundehaltegesetz-Novelle 2021 sowie die 
Kurstermine zum Erlangen des Sachkundenachweises finden 
Sie auf der Homepage des Landes Oö. (www.ooe.gv.at).

Kontakt:
Stadtamt Grein, Margit Sperneder, Tel. 07268/255-34.

Förderungen im Schuljahr
Ein neues Schuljahr hat wieder begonnen. Gerade für Familien 
mit mehreren schulpflichtigen Kindern ist ein Schuljahr mit ho-
hen finanziellen Aufwänden verbunden. Sowohl der Bund als 
auch das Land Oberösterreich gewähren zahlreiche finanzielle 
Unterstützungen.
Fördermöglichkeiten: www.familienkarte.at
Telefonische Auskünfte: Tel. 0732/7720-18772
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KlimaTicket Oö.
Ein Ticket für alle Öffis in Oberösterreich!
Am 26.10.2021 war es endlich soweit und das neue KlimaTicket 
Oö. revolutioniert die Tarife im Öffentlichen Verkehr in Oberös-
terreich: Bisher hatten Sie mit einer OÖVV Jahreskarte nur die 
Möglichkeit, auf der von Ihnen gewählten Strecke von A nach 
B unterwegs zu sein. Ab 26. Oktober können Sie allerdings mit 
dem neuen KlimaTicket OÖ je nach der von Ihnen gewählten 
Kategorie entweder in dem von Ihnen bevorzugten regiona-
len Teilbereich oder sogar im gesamten Verbundgebiet Oö. das 
gesamte Netz des Öffentlichen Verkehrs nutzen und in jeden 
Zug, jeden Bus und jede Straßenbahn einsteigen – und das mit 
nur einem Ticket! 
Sie können alle Ticketkategorien des KlimaTicket Oö. direkt 
beim Oö. Verkehrsverbund kaufen: Rasch und bequem im On-
line-Ticketshop oder persönlich im OÖVV Kundencenter.
Weitere Informationen und Preise finden Sie unter: www.
ooevv.at oder 0732/66101066. 

Freihalten des Lichtraumes 
(Heckenrückschnitt)
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Straßen und Güterwegen 
ein sogenannter „Lichtraum“, der größer als der Verkehrsraum 
ist, freigehalten werden muss. Eine wesentliche Beeinträchti-
gung der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs 
liegt dann vor, wenn sich Gegenstände im Lichtraum oberhalb 
der Straße nicht mindestens 4,50 m über der Fahrbahn befin-
den (§ 83 StVO) und beidseitig nicht mindestens 50 bis 75 cm 
Abstand vom Straßenrand frei bleiben. Da die Grundgrenze 
häufig knapp hinter dem Bankett beginnt, ragen oft Äste von 
Bäumen und Sträuchern von Privatgrundstücken in den Licht-
raum der Straße. Um den Lichtraum zu wahren, werden Grund-
besitzer dazu aufgefordert, die Äste ihrer Bäume und Sträu-
cher, die für die Verkehrsteilnehmer mögliche Gefahrenquellen 
darstellen, zu entfernen.
Wir weisen darauf hin, das etwaige Schäden an Fahrzeugen, 
die durch Nichteinhaltung des Lichtraumprofiles entstehen, an 
den jeweiligen Grundstücksbesitzer weitergeleitet werden.

Abstellen von Fahrzeugen
Leider wird immer wieder festgestellt, dass Autobesitzer ihre 
PKW auf öffentlichem Grund ab. Da die meisten dieser Autos 
verkehrsbehindernd bzw. widerrechtlich geparkt sind, werden 
die Haus- und Liegenschaftsbesitzer dringend ersucht, auf ei-
genem Grund Abstellplätze zu errichten. 
Auch beschweren sich die Schneepflugfahrer und Entsor-
gungsfirmen immer wieder über am Straßenrand abgestellte 
Autos, da die Schneeräumung und -streuung bzw. Müllentsor-
gung nicht ordnungsgemäß durchgeführt werden kann. Um 
einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, stellen Sie bitte 
Ihre Fahrzeuge auf eigenem Grund ab.

Waldpflege
Landwirtschaftskammer Oö. setzt Schwerpunkt für die 
Waldpflege
Der österreichische Wald und damit auch die Forstwirtschaft 
sind vom Klimawandel besonders betroffen. Gleichzeitig wird 
dem Wald im Kampf gegen den Klimawandel ein wichtiger Be-
trag zugesprochen. Um sich für die zukünftig prognostizierten 
klimatischen Bedingungen zu rüsten, müssen die Bäuerinnen 
und Bauern den Wald aktiv vorbereiten. Dazu benötigt es Stra-
tegien, welche den langfristigen Produktionszeiträumen in der 
Forstwirtschaft angepasst sind. Die Grundlage für den Erhalt 
und die Förderung von vitalen und stabilen Wäldern sind eine 
den lokalen Gegebenheiten angepasste und zielorientierte 
Bewirtschaftung und eine gezielte Waldpflege. Hier setzt die 
Landwirtschaft Oö. in den nächsten beiden Jahren einen beson-
deren Arbeitsschwerpunkt.
Weitere Informationen: Landwirtschaftskammer Oberöster-
reich, Tel. 050/6902, ww.ooe.lko.at

Personalausweis NEU
Seit 02.08.2021 wurde in Österreich ein neuer Personalausweis 
eingeführt, um die Sicherheit zu erhöhen.
Wesentliche Änderungen sind:
•	 der Personalausweis enthält einen Chip auf dem das Licht-

bild und die Fingerabdrücke gespeichert sind (analog Reise-
pass)

•	 ab dem 12. Geburtstag ist die Erfassung der Fingerabdrücke 
erforderlich

•	 das Layout des Personalausweises wurde vollständig neu 
gestaltet

•	 es ist ein farbiges Lichtbild mitzubringen, das den Passbild-
kriterien entspricht und nicht älter als 6 Monate ist

Der Personalausweis ist 10 Jahre gültig und kostet € 61,50. Für 
Unter-16-Jährige betragen die Kosten € 26,30.
Die Antragstellung auf Ausstellung eines Reisepasses bzw. des 
Personalausweises NEU ist am Stadtamt Grein nach Termin-
vereinbarung möglich. 
Die durchschnittliche Lieferzeit eines Reisepasses/Personal-
ausweises liegt derzeit bei ca. zwei Wochen. 

Spar-Ringseis
Früher als erwartet müssen wir unser Geschäft schließen. 
Letzter Einkaufstag ist der 30.11.2021.

Wir bedanken uns für ihre jahrelange Treue.

Ich bedanke mich bei meinen Mitarbeitern und wünsche  
ihnen alles Gute für die Zukunft. - Erika Ringseis
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Oö. KOBV - 
Der Behindertenverband
Projekt „Behindertenberatung von A – Z“ für den Bezirk Perg
Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 1945 nicht nur 
behinderten Menschen, zu ihrem Recht zu kommen, sondern 
auch ihre Ansprüche nutzen zu können.
Ziel des Projektes ist die berufliche Integration und soziale Ab-
sicherung von Menschen mit Behinderung. Die Zielgruppe sind 
Menschen mit Behinderung im berufsfähigen Alter (15 - 65 Jah-
re) und deren Angehörige.
Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und deswegen 
Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten oder eine zu finden, 
wenden Sie sich an uns. Es kann vieles in Kürze telefonisch, per 
Mail, aber auch vor Ort in jeder Bezirkshauptstadt geklärt wer-
den.
Melden Sie sich bei den Themen wie Behindertenpass, Kündi-
gungsschutz, medizinische oder berufliche Rehabilitation, Um-
schulungen, Zuschüsse und Förderungen, und vielem mehr.
Beratungstermine, die in der Arbeiterkammer Perg stattfin-
den, können unter der Telefonnummer 0732/656361 vereinbart 
werden, ebenso telefonische Beratungen
Ihre Fragen senden Sie per Mail an office@ooekobv.at. Die Be-
ratungen sind kostenlos.Spendenaufruf

Da in letzter Zeit wieder sehr viele Asylwerber nach Grein sowie 
nach St. Nikola/D. kommen, wird um Unterstützung gebeten. 
Die Spendenlager der Caritas sind schon sehr aufgebraucht. 

Es wird benötigt: Männerkleidung, Schuhe, Shirts, Jacken, Pull-
over, Socken, Unterwäsche

Abgabe: Grein, Schießstätte 15 / St. Nikola, Hotel Danzer Nr. 31 
oder Hotel Hubertus Nr 11

Kontakt: 
Caritas für Menschen in Not, Abteilung Flüchtlingshilfe

Schneeräumung
Wir möchten Sie hiermit über die gesetzlichen Bestimmungen 
zur Schneeräumung, gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 idgF., informieren.
In der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr müssen Hauseigentümer im 
Ortsgebiet Gehsteige, Gehwege und Stiegenanlagen entlang 
ihrer Grundstücksgrenze von Schnee und Verunreinigungen 
säubern bzw. bei Glatteis auch bestreuen. Gibt es keinen Geh-
steig, gilt das auch für den Straßenrand auf einer Breite von 
einem Meter entlang des Grundstückes.
Auf Grund der Tatsache, dass die Stadtgemeinde Grein für die 
Schneeräumung bei Gehsteigen von unverbauten, land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften verpflichtet ist, 
werden im Zuge der Hin- und Rückfahrt teilweise auch ande-
re Gehsteige mitgeräumt. Generell gilt aber (trotz der Miträu-
mung durch die Gemeinde), dass die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften für die Schneeräumung bei den Gehsteigen zuständig 
sind.

Corona - Teststation
In unserer Gemeinde gibt es im Feuerwehrhaus (Mutter-
beratung) eine kostenlose Testmöglichkeit. Die aktuellen 
Informationen zu den Testungen (Antigen-Test oder PCR-
Test) bzw. Öffnungszeiten finden Sie auf der Homepage der 
Stadtgemeinde Grein www.grein.ooe.gv.at, auf Facebook 
und an der Amtstafel.
Für einen geordneten Testbetrieb und um längere Wartezei-
ten zu vermeiden wird um Voranmeldung unter „Österreich 
testet“ www.oesterreich-testet.at ersucht. Ältere Personen 
oder Personen ohne Internetzugang können natürlich auch 
ohne Termin das Angebot in Anspruch nehmen. 
Machen Sie Gebrauch von diesem kostenlosen Testangebot!
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Zukunft EUropa 
Interessante Diskussionen mit Vertretern der EU in Grein
Prof. Martin Selmayr, Leiter der Vertretung der Europäischen 
Kommission in Österreich und Mag. Paul Schmidt, Generalse-
kretär der Österreichischen Gesellschaft für Europapolitik ka-
men im September in Zuge einer Radtour an der Donau nach 
Grein. Ziel dieser Radtour war es, mit der Bevölkerung in einen 
Dialog zur Zukunft der Europäischen Union zu treten. So or-
ganisierte der für Europafragen zuständige Stadtrat Lothar 
Pühringer einen spannenden Diskussionsnachmittag in der 
Kaffeesiederei Blumensträußl. 
Sie können sich auch noch an dieser Diskussion beteiligen, in 
dem sie einfach mit Lothar Pühringer in Kontakt treten: lothar.
puehrunger@gmail.com.
Begeistern konnten wir die beiden Herren auch noch mit unse-
ren vielen Leader-Projekten. Allen voran unsere Gobelwarte, zu 
deren Errichtung 60 % der Mitteln von der EU gekommen sind.

Tag des Denkmals
Der Tag des Denkmals ist der österreichische Beitrag zur euro-
päischen Initiative der European Heritage Days und das jährli-
che Denkmal-Event in Österreich. Er wird vom Bundesdenkmal-
amt koordiniert und findet bundesweit alljährlich am letzten 
Sonntag im September statt. Rund 300 historische Objekte 
begeistern jedes Jahr tausende Besucherinnen und Besucher.
Das Stadttheater Grein zählt zu den 120 sehenswertesten  
Theatern in Europa und ist seit vielen Jahren Teil dieser Veran-
staltung. 

Der Themenschwerpunkt 2021 war: Barrierefreiheit - Nachhal-
tigkeit - Moderne Architektur - Religion - Alltag
Deshalb hat man sich gemeinsam mit dem Denkmalamt dazu 
entschlossen am Tag des Denkmals eine Führung durch die 
Baustelle im Alten Rathaus anzubieten. Bei strahlendem Son-
nenschein konnten 46 Gäste begrüßt werden. 
Frau Ing. Mag. Petra Weiss (Leitung Bundesdenkmalamt Oö.), 
Frau Dr. Imma Walderdorff (Bundesdenkmalamt Oö.) und Herr 
Lothar Pühringer (Kulturstadtrat der Stadtgemeinde Grein) 
führten die Besucher durch das Alte Rathaus. 

Frau Ing. Mag. Petra Weiss referierte über die Fassadenge-
staltung und die geplanten Renovierungsarbeiten im Thea-
tersaal, Kulturstadtrat Lothar Pühringer über die Barrierefrei-
heit, das neu geschaffene große Foyer und die Einbauten im 
Dachgeschoss. Die Besucher konnten Einblicke in die Arbeiten 
des Denkmalamtes gewinnen und den Baufortschritt im Alten 
Rathaus besichtigen. 
Die Fertigstellung ist im Frühjahr 2022 geplant. Dann soll der 
Spielbetrieb und der Museumsbetrieb am Stadttheater Grein 
wieder aufgenommen werden. 

Betriebsausflug der
Gemeindebediensteten
Der Betriebsausflug wurde coronabedingt in diesem Jahr in eine 
„Betriebsausflugswanderung“ umgestaltet. Die Wanderung 
führte uns am 01.10.2021 nach einem kleinen Frühstück im 
Freien nach Bad Kreuzen, wo wir die Bad Kreuzner „Herzklop-
fen-Runde“ durchwanderten. Als kulinarischen Abschluss gab 
es bei strahlendem Sonnenschein ein herzhaftes Mittagessen 
im Garten der „Speckalm“.
Wir freuen uns, dass wir nach 1jähriger Pause wieder eine ge-
meinsame Veranstaltung durchführen konnten. 

Foto: Lothar Pühringer

Foto: Stadtgemeinde Grein

Fotos: Bundesdenkmalamt - Irene Hofer
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Prof. Karl Mostböck
Zwei Geburtstagsfeste für Prof. Karl Mostböck in der Kaffee-
siederei Blumensträußl
Der Greiner Ehrenbürger und international bekannte Maler Prof. 
Karl Mostböck wäre heuer 100 Jahre alt geworden. Auf Initiati-
ve von Christoph Lettner veranstaltete der Kulturverein Grein 
in Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde zwei Abende für 
Prof.Karl Mostböck in der Kaffeesiederei Blumensträußl. 

Christoph Lettner war nicht nur der Initiator dieser Abende, er 
stellte auch die hoch spannenden Texte, die das Leben des so 
geschätzten Malers hervorragend veranschaulichten, zusam-
men.
Von den Anfängen als begabter Zeichner in den 1930er Jahren 
bis über seine Zeit als Hunger leidender freiberuflicher Künstler 
in Grein nach 1945, spannte sich der Bogen der Anekdoten und 
Originaldokumente. Frauenbekanntschaften und das politisch 
radikalisierte Grein in der Zeit vor und während des 2. Weltkrie-
ges zeichnet ein Bild der interessanten Persönlichkeit dieses 
großen Greiners.

Spannend und einfühlsam wurden diese Texte von Andrea Leh-
ner, Christian Hochgatterer und vom Autor selbst vorgetragen. 
Den musikalischen Swing für den bekennenden Musikliebha-
ber Mostböck steuerte das Ensemble Manuela Klobmüller am 
Akkordeon und Markus Pöcksteiner am E-Bass gekonnt bei.  
Derartige Musik hat Mostböck als passionierter Akkordeonist 
im Blumensträußl in den 1940er und 50er Jahren oftmals mit 
seiner Greiner Combo „Mara“ gespielt. 
Zwischen diesen beiden ausverkauften Abenden wurden Bilder 
von Prof. Karl Mostböck im Kaffeehaus aus diversen Privat-
sammlungen ausgestellt. 
Ein herzliches Dankeschön dafür - wir würden uns weitere inte-
ressante Veranstaltungen, welche die Greiner Stadtgeschichte 
des 20. Jahrhunderts thematisieren, wünschen.

Stadtkino Grein
Österreichischer Kinopreis 2021 verliehen - Erstmals wurden  
Kinos für ihre Verdienste mit einem Preis ausgezeichnet
Acht heimische Kinos wurden vom Bundesministerium für 
Kunst, Kultur, öffentlichen Dienst und Sport (BMKÖS) für ihre 
Verdienste ausgezeichnet. Neben dem Hauptpreis für heraus-
ragende Programmarbeit, wurden zwei Förderpreise vergeben: 
Für innovativen Kinobetrieb und für ökologisch nachhaltigen 
Kinobetrieb. Zusätzlich wurden fünf Anerkennungspreise für 
Einsaalkinos vergeben, für besonders verdienstvolle und en-
gagierte Zielgruppenarbeit. Kunst- und Kulturstaatssekretärin 
Andrea Mayer lud zu einer feierlichen Preisverleihung ins Ura-
nia-Kino Wien.

Horst Rohrstorfer wurde mit dem Anerkennungspreis für 
Einsaalkinos mit engagierter Zielgruppenarbeit ausgezeich-
net!
Viele Jahrzehnte lang hatten Kinobetriebe traditionell einen 
Saal. Erst das Aufkommen von Mehrsaal- bis zu Multiplex-
Kinos, in den Anfängen gern auch polemisch Schuhschachtel-
kinos genannt, ermöglichte eine flexiblere Auswertung von 
Filmen. Die Anerkennungspreise für engagierte Zielgruppenar-
beit von Einsaalkinos sollen Bemühungen würdigen, in Betrie-
ben mit oft langer Standorttradition die Kinoerfahrung leben-
dig zu halten.

Stadtkino Grein: „Ein Kino, das sich in Oberösterreich als Pro-
grammkino mit einem klugen Mix aus Klassikern (zum Teil in 
Originalversion), Kinder- und Jugendfilmen und Stummfilmen 
mit Musikbegleitung etabliert hat. Als Einpersonenbetrieb 
setzt es immer wieder auf originelles Marketing, nützt aber 
auch die Möglichkeiten zu regionaler Vernetzung mit den Licht-
spielen Lenzing und dem Kino Freistadt“.

Die Stadtgemeinde Grein gratuliert recht herzlich zu dieser 
Auszeichnung!

Foto: BMKÖS

Foto: Christoph Lettner

Foto: Lothar Pühringer
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Kinder-Ferienprogramm 2021 - Rückblick
Trotz aller Unsicherheiten ist es gelungen, ein kleines feines 
Angebot zu erstellen. Es haben wieder viele Kinder das Ange-
bot des Kinder-Ferienprogrammes genutzt. Die Stadtgemein-
de Grein dankt allen teilnehmenden Vereinen und Veranstal-
tern sehr herzlich für die tollen Angebote für die Kinder unserer 
Stadt in dieser ganz besonderen Zeit. 

Summer of dancing
WILD & FREI tanzten 9 bewegungsfreudige Mädchen im Alter 
von 6 bis 10 Jahren mit Angelika und Julia vom Tanzstudio An-
geLeo einen Vormittag lang durch Grein und begegneten dabei 
der Freiheit des Sommers. Am Ende konnten die Kinder den er-
lernten Tanz vor einem kleinen, feinen Publikum präsentieren 
und ernteten dafür tosenden Applaus.

Sparefrohs kniffelige Schnitzeljagd
Mit dem heurigen Sommeran-
gebot hat die Sparkasse Oö. 
allen wissbegierigen Kindern 
und Jugendlichen die spannende 
Welt des Geldes in Form einer 
Schnitzeljagd nähergebracht. 
Gemeinsam mit einem Erzie-
hungsberechtigten konnte die-
se von 12. bis 19.07.2021 selbst-
ständig durchgeführt werden. 

Tennisschnuppern
Im Rahmen des Kinder-Ferienprogrammes waren am 16. Juli 
2021 wieder einige Kindergarten- und Volksschulkinder am 
Greiner Tennisplatz zu Gast, um mit den beiden Trainern Mat-
thäus und Georg zu spielen. Es ist schön, wenn die Motivation 
und der Spaß am Tennis auch bei den Jüngsten spürbar ist! 

Opernworkshop
In der einwöchigen Opernwerkstatt tauchten 30 Kinder und 
Jugendliche in die Welt von Siroe, der Königin von Persien ein. 
Schauspiel und Musik standen im Zentrum der Opernwerkstatt 
von Landesmusikschule Grein und Donaufestwochen im Stru-
dengau. Und wieder war eines klar: Oper macht Spaß! 

Kinderfischen 
Am 24.07.2021 wurde das Kinderfischen beim Teich des ESV 
Grein veranstaltet. 10 Jungfischer waren mit Begeisterung da-
bei und versuchten ihr Angelglück. Insgesamt wurden 50 kg 
Fisch gefangen, den größten Fisch angelte Emily Köck mit ei-
nem Gewicht von 11,05 kg. 

Outdoor Camp 2021
Vom 26. bis 30.07.2021 verbrachten auch heuer zahlreiche 
Volksschulkinder eine spannende Ferienwoche in der Natur im 
Rahmen des Outdoor Bewegungscamps der Sportunion Grein. 
Gemeinsam wurde Tennis gespielt, getanzt, eine Rätselrallye 
quer durch Grein gemeistert und vor allem das tolle Sommer-
wetter ausgenutzt, um sich ausgiebig zu bewegen. Die Kinder, 
wie auch die Trainerinnen hatten jede Menge Spaß!
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Wanderung zur Gobelwarte
Die Wanderung des Elternvereins konnte auf Grund der Witte-
rung nicht durchgeführt werden. 

Ein musikalischer Nachmittag
Am 06.08.2021 fand der musikalische Nachmittag der Stadt-
kapelle Grein im Garten von Familie Mevec statt. Bei verschie-
denen Stationen wurden den Kindern Instrumente vorgestellt. 
Es wurde gespielt, gemalt und viel gelacht. 

Malen mit Acryl
Viele Kinder interessierten sich auch heuer wieder für das kre-
ative Schaffen auf Acryl im Rahmen des Kinder-Ferienpro-
grammpunktes der Kinderfreunde Grein/Klam. In zwei Gruppen 
wurden voller Eifer und Begeisterung an zwei Nachmittagen 
tolle Bilder gemalt.

Erkundung der Stillensteinklamm
Die ÖVP Grein unter der Lei-
tung von Tanja Neudorfhofer 
erwanderte am 03.09.2021 
mit sechs Kindern die  
Stillensteinklamm. 
Lothar Pühringer chauffier-
te die Teilnehmer mit der 
Holzzille zur Gießenbach-
mühle. Bei der Wanderung 
zum „Stillen Stein“ wurden 
Felsen erklommen, die Füße 
im Gießenbach gekühlt und 
Sagen erzählt. Danach gab 
es Eis und eine Jause in der 
Gießenbachmühle.

Sagenwanderung
Gleich am ersten Ferienwochenende machten sich sageninte-
ressierte Kinder auf die Spuren der Sage vom „Schusterstein“. 
Auf dem Weg durch die Stadt begegneten sie dem Schusterge-
sellen und seiner Angebeteten. In einem mystischen Keller tra-
fen sie eine Kräuterfrau und tranken mutig einen Liebestrunk. 
Eine schöne Wanderung, organisiert von der Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe Grein und dem Verein Stadt Land Fluss.

RAST Solutions GmbH | Mühlenweg 6 | 4274 Schönau im Mühlkreis | E-Mail: offi ce@rast-solutions.at | www.pfl egegeldhilfe.at

Statistiken bei gerichtlichen 
Verfahren haben ergeben, 
dass 50% der Pfl egegeld-
bezieher falsch eingestuft sind. 
Verein JUSB Dr. Wolfgang Stütz

Richtige Pflegegeldstufe?

Die Chance, damit auch Sie die Ihnen
zustehende Pflegestufe bekommen.

Ein Produkt von:

Die Fotos wurden von den Veranstaltern zur Verfügung gestellt.
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Greiner Marktbuch
Greiner Marktbuch als zentrales Schaustück einer Ausstel-
lung im Stift Admont 
„WIR FRIEDRICH III. & MAXIMILIAN I. - Ihre Welt und ihre Zeit“ 
heißt die überaus sehenswerte Ausstellung im Stift Admont 
und zeigt sehr eindrucksvolle Exponate über das Leben rund 
um diese beiden Herrscher, die das Spätmittelalter Österreichs 
maßgeblich geprägt haben. 
Zentrales Austellungsobjekt ist das Greiner Marktbuch, das 
die Greiner Bürgerschaft 1489 vom Buchmaler Ulrich Schreiner 
anfertigen liesen. Die Seite mit dem Porträt von Friedrich III. 
findet darin besondere Beachtung.

Grund genug für über zwanzig Greinerinnen und Greiner diese 
Ausstellung zu besuchen. Die Kuratorin der Ausstellung Elisa-
beth Eisner führte durch die Exponate und konnte mit span-
nenden historischen Zusammenhängen und Hintergründen 
begeistern. Auf jeden Fall wurde klar, welchen wunderbaren 
Schatz wir in Grein unser Eigen nennen dürfen. Die Ausstellung 
wird wegen des großen Erfolges bis Oktober 2022 verlängert.
Am Nachmittag rundete eine Führung durch die weltgrößte 
Stiftsbibliothek, bei der wir das Marktbuch auch noch in digita-
ler Form bestaunen konnten, den hoch interessanten Ausflug 
nach Admont ab.  

Sternsingeraktion
Liebe Pfarrgemeinde, die Sternsingeraktion 2022 steht in den 
Vorbereitungen. Leider wird es für uns als Organisationsteam 
immer schwieriger, für diese wichtige Aktion genügend Stern-
singer und Begleitpersonen zu finden.

Wenn du also Lust hast, einen Tag mit deinen Freunden zu 
verbringen und dabei armen Menschen zu helfen, dann ist die 
Sternsingeraktion etwas für dich! Ihr wandert als Könige ver-
kleidet von Haus zu Haus, verkündet die frohe Botschaft, dass 
Jesus geboren wurde und bringt gute Wünsche und Gottes Se-
gen für das Neue Jahr! 
Beim Sternsingen machen auch die Kinder selbst wichtige Er-
fahrungen: Sie treten selbstbewusst vor den besuchten Men-
schen auf, erleben Gemeinschaft und vollbringen soziales En-
gagement. 

Es würde uns sehr freuen, wenn du beim Sternsingen mitma-
chen würdest. Melde dich einfach bei uns! 
Thomas Hahn:	 0664/3018379
Harald Wahlmüller:	 0664/4215233

Egal ob groß oder klein, alle sind herzlich eingeladen, sich an der 
Sternsingeraktion 2022 zu beteiligen!

Das Sternsingen wird zu den zu diesem Zeitpunkt gültigen  
Corona-Bestimmungen durchgeführt.

Herzlichen Dank - das Organisationsteam

Sternsinger-Bilderrätsel
Die „Weisen aus dem Morgenland“ mussten die Himmels- 
zeichen richtig deuten, um nach Bethlehem zu gelangen. 
Schauen wir mal, ob auch du die Bilder so erkennen 
kannst, dass du das richtige Wort errätst – es ist jeweils 
aus zwei oder drei Begriffen zusammengesetzt. Tipp: Ein 
Wort daraus hat immer etwas mit dem Sternsingen zu tun.

1

2 3
Lösung: 1. Torschützenkönigin, 2. Baumkronenschnitt, 3. Haussegen (natürlich nicht mit ä geschrieben)

Sternsingeraktion 2018
Begleitpersonen gesucht!

Kinder bei ihrem 
Engagement begleiten 
und Menschen 
im globalen Süden 
unterstützen.

MACH MIT!
Sternsingen

Spass und Action
gutes für andere menschen tun

gemeinsam was erleben

Fairplay
für die welt

Die Heiligen Drei Könige wünschen allen Menschen im Pfarr- 
gebiet ein segensreiches Neues Jahr. Ihre Spende wird zum 
Segen für Mitmenschen in Afrika, Asien und Lateinamerika.

„Lernen wir, 
Solidarität zu leben. 

Ohne Solidarität 
ist unser Glaube tot.“ 

Papst Franziskus

Straßenkinder unterstützen, Nahrung und sauberes Trinkwas-
ser sichern, Menschenrechte verteidigen: Sternsinger-Spenden 
helfen, Armut und Ausbeutung zu überwinden und sind gelebte 
Solidarität. Papst Franziskus lobt den Einsatz der Sternsinger/
innen für eine gerechte Welt: „Beim Sternsingen machen sich 
Kinder zu Anwälten der Armen und Notleidenden und bitten um 
finanzielle Hilfen, um das Leid der Bedürftigen zu lindern“.

STERNSINGERAKTION

Fotos: Lothar Pühringer
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Theatersanierung
Im Stadttheater wird jetzt der historische Publikumssaal  
restauriert
Viel ist wieder geschehen im Zuge der Sanierung unseres 
Stadttheaters. Zubau und Außenfassade sind weitestgehend 
fertiggestellt. Die Rampe beim Haupteingang ist begehbar. Sie 
fügt sich gut in das Gesamtensemble ein und bietet mit der 
Plattform vor der Haustür für Besucher und Museumsbetrieb 
Vorteile beim Eintritt von der Stadtplatzseite.
Der Dachausbau ist weit fortgeschritten, Wände und Türen in 
den Dachräumen sind fertig, sodass nun mit der Einrichtung 
von Archiv, Werkstatt, Aufenthaltsraum und der Sanitärräume 
begonnen werden kann. Auch die Neben- und Funktionsräume 
sind weitestgehend fertig und lassen erahnen, dass es in den 
neuen Räumen viele Verbesserungen geben wird.
Die Sperrsitze und die historischen Türen werden bei den Res-
tauratoren Reiter/Seyer in Mauthausen sorgsam und liebevoll 
restauriert. Bürgermeister, Kulturstadtrat und die Theaterfüh-
rerinnen konnten sich bei einer Besichtigung persönlich davon 
überzeugen. Die Fa. Reiter/Seyer renoviert auch die historische 
Riemlingsdecke im großen Ausstellungsraum.
Mitte September haben die Arbeiten im Herzstück unseres 
Theaters begonnen: Der historische Publikumssaal (Zuschau-
erraum) wird vom Restauratorenteam Duda/Brüggemann 
sorgsam renoviert. 

Johannes Duda beschreibt seine Arbeit in den nächsten zwei 
Monaten so:
„Die Raumschale des Theatersaales zeigt zahlreiche Verände-
rungen an Ornamentik, Farbgebung und malerischer Dekorati-
on gegenüber des letzten allgemeinen Gestaltungskonzeptes 
von Mitte des 19. Jahrhunderts. Jeder Umbau, wie zB die Ein-
führung der Elektrizität, aber auch Neugestaltungen, die dem 
Geschmack ihrer Zeiten entsprachen, haben zum derzeitigen 
recht unruhigen und stellenweise farblich nicht zusammenpas-
senden Erscheinungsbild geführt. 
Unsere Aufgabe ist es nun auf Grundlagen der Voruntersu-
chungen den Raum wieder zu einem stimmigen Gesamtbild 

zusammenzuführen. Dies beinhaltet als wichtigsten Punkt die 
Konservierung/Restaurierung des historischen Bestandes, dh 
der noch originalen Dekorationsmalereien und Ausstattungs-
elementen. Notwendig sind weitreichende Festigungen der 
wasserlöslichen Leimfarbschichten, Putz- und Malschichtver-
klebungen, Hinterfüllungen von Blasen und Hohllagen.

Stellenweise haben wir es sogar mit später aufgeklebten Pa-
pierbildern zu tun oder mit brüchigem Schilfrohr, das auf Holz-
planken genagelt wurde, um den Deckenputz zu tragen. Alte 
Ausbesserungen von Zement, Spachtelmasse und Silikon müs-
sen entfernt und fachgerecht ergänzt werden. Die Aufgaben 
sind bei diesem Objekt sehr mannigfaltig und können nur fach-
gebietsübergreifend bewältigt werden. Ist die Konservierung 
abgeschlossen, können wir die Oberflächen, die stellenweise 
vollständig erneuert und in historischen Techniken rekonstru-
iert werden müssen, an den restaurierten Altbestand anpas-
sen. So soll dann ein nicht zu neu wirkendes stimmiges Ge-
samtbild entstehen.“

Am 30.11.2021, 19.00 Uhr, findet eine öffentliche Besichti-
gung des Historischen Stadttheaters mit Restaurator Johan-
nes Duda unter den zu diesem Zeitpunkt aktuellen Corona-
Bestimmungen statt.
Anmeldung: Stadtamt Grein, Hr. Wahlmüller, 07268/255-24

Kyokushin Karate Club
Nur in einem gesunden Körper wohnt ein gesunder Geist. Es ist 
medizinisch erwiesen, dass Sport glücklich macht. Gerade Kin-
der brauchen Bewegung und müssen gefordert werden. Kyo-
kushin Karate ist Sport auf höchstem Niveau. Es fordert den 
Körper und trainiert den Geist. Disziplin steht dabei an oberster 
Stelle. Bei einem Schnupperkurs kann sich jeder davon über-
zeugen. Willkommen sind alle Neueinsteiger und Bewegungs-
hungrigen ab fünf Jahren, Jugendliche und Erwachsene.
Es wird mit einfachen Übungen und Bewegungsabläufen be-
gonnen, damit man einen kleinen Einblick in das Herz des Kyo-
kushin Karate bekommt. So fühlt man sich bald körperlich, 
geistig und seelisch jeder Belastung im schulischen, beruflichen
und privaten Alltag gewachsen. Sensei Bogdan Mielnik wird Sie
schrittweise für die Kunst des Karatesports begeistern.

Ort: Turnsaal Volksschule Grein / Zeit: jeden Samstag um 17.00 Uhr / Anmeldung: Bogdan Mielnik 0676/3547737

Fa. Duda/Brüggemann mit Team - Foto: Stadtgemeinde Grein
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Entlang der Donau erstreckt sich unser gesamtes Sonnen-
system
Genau im Maßstab von 1:2,8 Milliarden erstreckt sich unser 
Sonnensystem am Donaukai vom Greinerbach fast bis zur Do-
naubrücke. Idee und Ausführung stammen vom Greiner Physi-
ker Dr. Werner Riegler, der seit Jahren nach den kleinsten Teil-
chen von unserem Kosmos am Teilchenbeschleuniger LHC Cern 
Genf forscht. 
Dr. Werner Riegler: „Als ich vor drei Jahren einen Planetenweg 
entlang der Taurach in Tamsweg besucht habe, kam mir plötz-
lich in den Sinn, dass sich die Donaubucht zwischen Grein und 
der Donaubrücke perfekt für einen solchen Planetenweg eig-
net“.

Um das Sonnensystem genau zu erkunden, fangen Sie am bes-
ten nach der Greinerbachbrücke mit der Sonne an, mit genauer 
Beschreibung wird sie mit einem halben Meter Durchmesser 
zu Beginn dargestellt. Es geht weiter mit Merkur, Venus, Erde 
und Mars. Nach dem Asteroidengürtel kommt der Jupiter, der 
bereits seit einem Jahr gegenüber der Konditorei Schörgi sei-
nen Platz hat. Der Saturn ist dann etwas weiter entfernt am 
Esperantoplatz/Ecke Campingplatz zu entdecken. Ein Stück zu 
gehen oder mit dem Rad zu fahren haben Sie dann zum Uranus, 
der sich am Ende der Mauer unterhalb des Hofer-Parkplatzes 
befindet. Bis zum Neptun müssen Sie dann bis 50 m vor der 
Donaubrücke am Radweg weiterwandern oder -fahren. Nach-
dem Sie alle Planeten genau studiert haben, werfen Sie einen 
ausführlichen Blick zurück nach Grein bis zur Sonne am Grein-
erbach und Sie bekommen ein gutes Gefühl über die Weite und 
die Distanzen unseres Sonnensystems. Alle Planeten sind im 
richtigen Größenverhältnis dargestellt.

Dr. Werner Riegler: „Wenn man unser Sonnensystem auf eine 
Länge von 1,7 km zusammenschrumpft, dann schrumpfen die 
kleinen Planeten auf die Größe von ein paar Millimetern. Diese 
Miniaturplaneten irgendwie darzustellen, war die größte Her-
ausforderung“.

Der Planetenweg finanziert sich zu über 60 % aus Mitteln der 
EU aus dem LEADER-Fonds, darüber hinaus wurden alle Plane-
ten von diversen Firmen und Vereinen mitfinanziert (LINZ AG, 
Spar, HABAU, umdaschgroup, Café Konditorei Schörgi, Kultur-
verein, Liederkranz, Goldhauben- und Kopftuchgruppe, Verein 
Grein Tourismus, TSV Meisl Grein).

Greiner Planetenweg

Dr. Werner Riegler bei der Sonne - Fotos: Hans Stöger

Bürgermeister Mag. Rainer Barth und Stadtrat Lothar Pührin-
ger bedanken sich bei allen, die bei der Errichtung dieses tollen 
Projektes mitgewirkt haben. Ein extra Dank an die Gemeinde- 
und Bauhofmitarbeiter, die hier Großartiges geleistet haben!

„Schenken Sie sich und Ihrem Liebling ein Plätzchen auf der 
Venus“
Werden Sie selbst Teil dieses wunderbaren Projektes!
18 Paare können einen Teil der Venus zum Preis von € 200,-- 
kaufen. Die Paare werden auf einem schönen Schild beim Pla-
neten angeführt und wenn wir einen Großteil der Venusanteile 
an Mann und Frau gebracht haben, wird es einen Sektempfang 
mit allen am Projekt beteiligten Personen geben. So können Sie 
Ihrem Partner, Ihrer Partnerin nachhaltig eine Freude machen.

Wir danken Dr. Werner Riegler und allen Beteiligten, die an der 
Verwirklichung dieses wunderbaren Projektes mitgewirkt ha-
ben. 

Erzählen Sie es über die Gemeindegrenzen hinaus weiter! 

Auch Schulklassen sind eingeladen, unser Sonnensystem an 
der Donau genau zu erforschen. Der Planetenweg ist barriere-
frei und kinderwagentauglich.
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Greiner Betriebe stellen sich vor

Karin Hofstätter

Eröffnung einer Psychotherapie-Praxis in Grein
Mein Name ist Karin Hofstätter und ich biete ab Oktober 2021 
in einem Praxisraum am Stadtplatz 5 in Grein Psychotherapie 
im Einzel- oder Paarsetting für Erwachsene und Kinder ab 10 
Jahren an. 

Karin Hofstätter
Stadtplatz 5
4360 Grein
Tel. 0676/4927600
praxis@psychotherapie-

hofstaetter.at

Ich bin Diplomsozialarbeiterin mit langjähriger Berufserfah-
rung im psychosozialen Feld sowie Psychotherapeutin in Aus-
bildung unter Supervision (mit Bescheinigung zur Arbeit mit 
Patient*innen zugelassen) der Fachrichtung Verhaltensthera-
pie. 

Schwerpunktmäßig befasse ich mich mit der Behandlung von 
Depressionen, Burnout, Ängsten und Zwängen sowie mit der 
Bearbeitung von Problemen und Krisen in Partnerschaft und 
Familie. 

4360 Grein, Stadtplatz 5
Praxisraum im 1. OG

(Zugang über die Böhmergasse)

Weitere Informationen über mich und meine Arbeitsweise fin-
den Sie auf meiner Homepage www.psychotherapie-hofsta-
etter.at. Termine sind nach vorheriger Anmeldung telefonisch 
unter 0676/4927600 oder via E-Mail an praxis@psychothera-
pie-hofstaetter.at möglich.

Stadtamt - Parteienverkehr 
Montag	 08.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr 
Dienstag	 08.00-12.00 Uhr 
Mittwoch	 08.00-12.00 Uhr 
Donnerstag	 08.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr 
Freitag	 08.00-12.00 Uhr

Betriebsvorstellung
Wir haben in Grein viele Wirtschaftstreibende. Neben den 
bekannten Unternehmen gibt es auch viele kleine Firmen, die 
vielleicht nicht so bekannt sind. 

Kleinanzeigen
Es besteht die Möglichkeit, in den Greiner Gemeindenach-
richten kostenpflichtige „Kleinanzeigen“ zB Vermietungen,  
Wochungsangebote, Liegenschaftsverkäufe etc. zu schalten.
Kontakt: 
Stadtamt Grein, Harald Wahlmüller, Tel. 07268/255-24, 
E-Mail wahlmueller@grein.ooe.gv.at

Stadtamt Grein - Informationen
Wir möchten in jeder Gemeindezeitung kostenlos einen Grei-
ner Betrieb vorstellen. Jeder, der Interesse hat, diese Möglich-
keit zu nutzen, kann sich am Stadtamt melden.
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Volksschule Grein

Pfarrcaritaskindergarten und Krabbelstube

Voranmeldung für das Kindergartenjahr 2021/2022 im Pfarr-
caritaskindergarten und der Krabbelstube Grein
Sollten Sie für das kommende Kindergarten- oder Krabbelstu-
benjahr einen Platz benötigen, lassen Sie Ihr Kind  telefonisch 
(07268/444) oder per E-Mail (KG411220@pfarrcaritas-kita.at) 
vormerken.
Ende der Vormerkzeit ist der 31.01.2022
Zur Einschreibung im Frühjahr 2022 bekommen Sie eine per-
sönliche Einladung.

Zeichenkünstler
Einen etwas anderen Zeichenunterricht gab es am Ende des 
Schuljahresfür die 3.A der Volksschule Grein.
“Schloss Greinburg” sollte gezeichnet werden. Dafür gab es kei-
nen besseren Platz als der Blick von der TSV-Tribüne zur Burg. 
Die Schüler hatten großen Spaß an diesem Zeichenprojekt und 
es entstanden tolle Arbeiten. Zu schade, um nur in der Zeichen-
mappe zu landen. So entstand die Idee, die Bilder in der Grein-
burg auszustellen, was uns auch tatsächlich ermöglicht wurde.  
Beginnt man jetzt den Rundgang im Schloss, kann man die 
Schülerarbeiten bewundern. Vielen Dank an Frau Kerstin Swo-
boda, die für uns diese kleine Ausstellung organisiert hat.

Berufstitelverleihung
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer und Bildungsdirektor 
Hofrat Mag. Dr. Alfred Klampfer, B.A. haben an Martina Krugl-
huber und Sigrid Wimhofer den Berufstitel „Schulrätin“ über-
reicht. - Wir gratulieren recht herzlich!

Fotos: Volksschule Grein

Foto: Pfarrcaritaskindergarten Grein

Fotos: Land Oberösterreich
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Landesmusikschule Grein

Weit verzweigte Wege der Musik 
Die junge vielseitige Musikerin aus Grein Ariane Buck macht zur 
Zeit ihren Abschluss an der Anton Bruckner Privatuniversität 
im Fach Akkordeon und ist als vielseitige Künstlerin unterwegs. 
Ihre neuestes Projekt ist die Mitwirkung bei einer CD Produk-
tion mit dem renommierten Zither Virtuosen Wilfried Scharf, 
der an der Bruckneruni als Professor tätig und im Jahr 2016 
beim Neujahrskonzert mit den Wiener Philharmonikern als So-
list zu hören war. 
Die neue Produktion enthält ein breites Spektrum von schö-
nen Melodien, feinen Arrangements für Zither, Akkordeon und 
Kontragitarre, von poetischen Kompositionen bis feiner Volks-
musik. Die CD wurde im Brucknerhaus Linz präsentiert und ist 
direkt bei Ariane Buck erhältlich. 

Konzert „Pasticcio“
Gerhard Peyrer, Maria Hinterdorfer-Riegler, Manuela Kloib-
müller, Alejandro Pico-Leonis
Donnerstag, 02.12.2021, 19.00 Uhr, LMS Grein 

Schaufenster Musikschule zur Weihnachtszeit
Konzert mit Schülerinnen und Schüler verschiedener Klassen 
07. und 09.12.2021, 19.00 Uhr, LMS Grein 

Neujahrskonzert 2021
Orchester Greinissimo – X-Mix, tanzcompanygrein
Ensembles der LMS Grein 
09.01.2022, 16.00 Uhr, Saal der Neuen Mittelschule Grein

Virtuose Klänge – ABPU zu Gast
Klasse Josef Kürner und Wolfgang Rosenthaler
27.01.2022, 18.30 Uhr, LMS Grein

Greiner Vereine informieren!

Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe Grein
Krippenwanderung durch die Stadt Grein
Durch die Stadt spazieren und dabei verschiedene Krippen ent-
decken - dieses Jahr planen wir eine Krippenwanderung durch 
die Innenstadt. Ziel ist es, vom 27.12.2021 bis 09.01.2022 in 
Fenstern und Auslagen der Stadt Grein verschiedene Krippen 
zu präsentieren. 
Haben Sie zu Hause eine Krippe, die sie gerne zeigen möchten 
oder sind Sie ein Krippenbauer? Egal ob traditionell, modern, 
groß oder klein - wir laden Sie herzlich ein, sich bei uns zu mel-
den.

Karin Leonhartsberger, Tel. 0664/4449720
Gabriele Hochgatterer, Tel. 0664/7878482

Musikalischer Wandertag
Nach einem Jahr Pause konnte heuer am Nationalfeiertag 
der „Musikalische Wandertag“ der Stadtkapelle Grein wieder 
stattfinden. Die Wanderroute startete beim Greinerbach und 
führte über mehrere musikalische und kulinarische Raststatio-
nen zum Marienstein und weiter zur Moserjägerkapelle. 
Bei herrlichem Wetter konnten wir viele Wandergäste begrü-
ßen.
Wir bedanken uns recht herzlich für Ihr zahlreiches Kommen!

Foto: Stadtkapelle Grein

Foto: Goldhauben- und Kopftuchgruppe Grein

Foto: Landesmusikschule Grein
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Rund um den Schneeberg
„Einmal im Jahr solltest du einen Ort besuchen, an dem du noch 
nie warst“, meint der Dalai Lama.
So waren zwei Greiner Reisegruppen vier Tage unterwegs, um 
Landschaft, Historie und Bergromantik im Dreiländereck Nie-
derösterreich/Steiermark/Burgenland kennenzulernen.

Mit der Zahnradbahn ging es auf den Schneeberg, den höchs-
ten Berg Niederösterreichs. Oben  konnte nach Lust, Laune und 
Fitness gewandert werden. Ein Cityjet der ÖBB brachte uns 
entlang der alten Ghega-Bahntrasse von 1854 auf die  Semme-
ring-Passhöhe (UNESCO-Weltkulturerbe). 
In Mürzzuschlag konnte eine Sammlung historischer Lokomoti-
ven, Draisinen und Motorbahnwagen bestaunt werden. Bestes 
Quellwasser der Rax-Schneeberg-Region wird in Kaiserbrunn 
gefasst und fließt durch die 1. Wiener Hochquellenwasserlei-
tung in die Bundeshauptstadt. Ein besonderer Wallfahrtsort in 
Niederösterreich ist das Servitenkloster am Mariahilfberg und 
Ferdinand Raimund fand am Bergfriedhof in Gutenstein seine 
letzte Ruhestätte.

Beeindruckend war am Anreisetag das Schloss Laxenburg mit 
seinem riesigen Schlosspark und der Franzensburg. Am Rück-
reisetag gab es einen Halt in der Krupp-Stadt Berndorf. Die Stil-
klassen in den beiden Schulen bekamen sogar im Guiness-Buch 
der Rekorde einen Eintrag.
Zum Gelingen der Kulturreise 2021 trug auch der Aufenthalt im 
„Schneeberghof“ in Puchberg bei. Das Hotel war ein toller Gast-
geber für die Reiseteilnehmer.

Strudengau Pfadis
Lagermotto: „Sherlock Holmes - nachhaltigster Fall!“
Die Greiner Sommeraktion 2021 des Österreichischen Pfad-
finderbundes stand natürlich ganz in der Tradition der bereits 
zweimal preisgekrönten Veranstaltungsreihe „Grün in Grein“. 
Diesmal mussten kleine und große Detektive viele „nachhal-
tige Fälle“ lösen:

Zum Beispiel den „Fall Müll“: Außer Lieferkisten war auf un-
serem Sommercamp keinerlei Verpackungsmaterial erlaubt. 
Trotz 30 Stamm-Teilehmenden und vielen Besuchern aus Grein 
und Umgebung gab es am Ende nur einen halben Sack Müll!
Fall "Total Regional": Unser hoher Nachhaltigkeits-Anspruch: 
Alle Bio-Lebensmittel aus maximal 7,5 km Entfernung zu be-
kommen, konnte realisiert werden. Unsere Lieferanten: Men-
schen, die das Wort „biologisch“ von ganzem Herzen leben und 
vertreten (Bio Hof Lettner, Bio Hof Starzinger, Bio Milchbetrieb 
Lindner, Speckalm).
Fall „Gut Holz“: Noch höhere Anforderung für junge Detektive 
an Nachhaltigkeit: Wir haben unser „Bauholz“ nur ausgeborgt 
und nachher sauber geschlichtet wieder zurückgegeben. Klar 
wurden zum Bauen nur Hanfschnüre und kein einziger Nagel 
verwendet. Unser Dank geht an Holzindustrie Ebner, Grein und 
Rundholz Lettner, Münzbach sowie nicht zuletzt an die Stadt-
gemeinde Grein, die für die nachhaltige Logistik gesorgt hat.
Klar waren das nur Auszüge: Bei bester Lagerstimmung gab es 
selbstgemachtes Brot, 
18 Sorten Bio-Tomaten, 
eigens angesetzte Sau-
ermilch, Bergkern vom 
Greiner Lagerhaus, zum 
Trinken ausschließlich 
Quellwasser von der 
Stillsteinklamm, ge-
duscht wurde mittel 
5 Solarduschen sowie 
zum Teil im Schulge-
bäude der Mittelschule. 
„Danke“ an die vielen Helfer, an die Familie Schörgi für das gute 
Bio-Eis und vor allem an die Gemeinde im Verbund mit der Mit-
telschule Grein. Nicht zuletzt geht unser Dank an das immer 
hoch engagierte Klimabündnis Oberösterreich!

Unser nachhaltiges Versprechen: Die Pfadfinder kommen wie-
der bzw sind schon da: 14tägig in der Kreuznerstraße 33 in den 
Räumen der Mutterberatung in Grein. 
Anfragen: DFM Gerhard Spitzer, 0664/3865773 oder office@
pfadfinderbund.at

Stadttheater Berndorf

Ghega-Denkmal Semmering - Fotos: Kulturverein Grein

Fotos: Strudengau Pfadis - Gerhard Spitzer
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ÖTB - TV Grein
Jahreshauptversammlung
Nachdem im Vorjahr alle Veranstaltungen untersagt waren, 
durfte unter Einhaltung der vorgeschriebenen Maßnahmen die 
diesjährige Jahreshauptversammlung abgehalten werden. 24 
Mitglieder folgten unserer Einladung am Samstag, 12. Juni 2021 
in die Turnhalle und Obmann Gerhard Rumetshofer konnte er-
freulicherweise Herrn Bürgermeister Rainer Barth begrüßen. 
Nach dem Totengedenken erfolgten die Berichte der einzelnen 
Turnräte über die letzten zwei Jahre, wobei alle Veranstaltun-
gen und die meisten Turnstunden vom März 2020 bis Mai 2021 
leider entfallen mussten. Trotzdem fielen die Berichte sehr po-
sitiv aus und zeigten wieder einmal, wie aktiv unser Vereinsle-
ben ist. Die Zwangspause wurde für Renovierungsmaßnahmen 
genutzt und seit 19. Mai läuft auch wieder der Turnbetrieb. Gro-
ßer Dank gilt unseren zahlreichen Mitgliedern, die uns in dieser 
schwierigen Zeit die Treue gehalten haben. 

Außerdem wurde einigen unserer Turner/Turnerinnen zum run-
den Geburtstag gratuliert. 

Der Turnrat wurde einstimmig wiedergewählt und die Schluss-
worte unseres Bürgermeisters waren voll des Lobes und Dan-
kes. Mit einer Powerpoint-Präsentation ließen wir den gemüt-
lichen Abend ausklingen.

Renovierungsarbeiten
Eigentlich mussten wir nur die Eingangstür erneuern – es wur-
de eine Generalsanierung des Vorraumes daraus! Eins führte 
zum anderen, bis es kein 
Zurück mehr gab. Schließ-
lich wurden auch die Fens-
ter ausgetauscht, was der 
Turnhalle viel Licht und ei-
nen herrlichen Ausblick ver-
schafft hat. Auch die Stiege 
auf die Obere Galerie wurde 
erneuert und ein barriere-
freier Zugang zur Halle ge-
schaffen. Es wird noch eini-
ge Zeit in Anspruch nehmen, 
bis alles fertig ist, aber wir 
freuen uns schon jetzt über 
diese tolle Erneuerung!

Abschied von Gertrud Berger (1928 - 2021)
Im Juli mussten wir von unserer treuen Turnschwester Gertrud 
Berger (geb. Hillinger) Abschied nehmen. Obwohl sie nie ein 
Amt bekleidete, spielte der Turnverein eine wichtige Rolle in 
ihrem Leben, zuerst in Linz und dann 54 Jahre in Grein. In der 
Frauenriege war Trude jahrzehntelang ein Fixpunkt und sprang 
dort, wenn nötig, auch als Vorturnerin ein. Unsere Turnschwes-
ter war immer aufgeschlossen für Neues und so waren Yoga, 
Laufen und Schilanglauf auf selbstgespurten Loipen eine zu-
sätzliche Bereicherung zum Turnen. Als gern gesehenen Gast 
bei Vereinsnachmittagen und eine heimatverbundene Teilneh-
merin unserer Wanderungen werden wir Trude in bester Erin-
nerung behalten. Vor allem aber gebührt ihr großer Dank für die 
vielseitige Unterstützung bei Vereinsveranstaltungen und wir 
werden in Zukunft unter anderem beim Befüllen der Nikolaus-
säckchen an unsere liebe Turnschwester Trude denken!

Vereinsehrungen - Fotos: ÖTB - TV Grein
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Auch im heurigen Jahr konnte der Verein Grein Tourismus, in 
Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde Grein bzw. der Lea-
derregion Perg Strudengau, einiges bewegen.
Trotz Kürzung des Budgets um 2/3 gelingt es dank sorgfältiger 
Planung und viel Engagement immer wieder, neue attraktive 
Projekte zu verwirklichen.

Im Frühjahr wurden rechtzeitig zur Wandersaison 6 Brücken  
totalsaniert (davon 5 in der Stillensteinklamm und eine auf der 
„Donaublickrunde“). Dies konnte als Kooperationsprojekt zwi-
schen Leaderregion, Verein Grein Tourismus und den 3 Gemein-
den Grein, Bad Kreuzen und St. Nikola/D. umgesetzt werden.
Auch beim Wanderweg Gobelwarte wurde eine Änderung vor-
genommen. Der obere Teil des Nombergersteigs (ca. 500 m) 
wurde umgelegt, nachdem es dort immer wieder zu Problemen 
zwischen Hunden der Wanderer und dem Weidevieh kam.

Die Wanderkarte „Wandern rund um Grein“ von Hans Stöger 
wurde so zahlreich nachgefragt, dass ein Nachdruck erforder-
lich war.

Im Mai wurde der Generationen-Motorikpark nun offiziell er-
öffnet und erfreut sich einer enormen Beliebtheit bei Alt und 
Jung, Einheimischen und Besuchern.

Einen Blickfang vor dem Stadtkino und eine Bereicherung so-
wohl für Greiner als auch für Touristen stellt seit August die 
„Greiner Bücherbox“ dar: Eine original britische Telefonzelle, 
die für die Nutzung als „offenes Bücherregal“ adaptiert wurde. 
Die Idee dahinter ist ein unkomplizierter Austausch - ausgele-
sene Bücher, die man nicht behalten möchte, können hineinge-
stellt und dafür anderer interessanter Lesestoff entnommen 
werden. Das von Leader geförderte Projekt wurde auch von 
zahlreichen Greiner Sponsoren unterstützt, ohne deren Beitrag 
die Umsetzung nicht möglich gewesen wäre.

Ein Highlight für Fotografen ab sofort die beiden„Fotopoints“ 
am Kai, ausgearbeitet und platziert von Georg Freinschlag. His-
torische Ansichten von Grein dienen als Rahmen für aktuelle 
Schnappschüsse.

Aktiver Tourismusverein

Eine Bereicherung für Gäste und auch Einheimische wird in Kür-
ze der neue „Infoterminal“ sein. Er wurde bereits angekauft 
und wird ab 2022 im Foyer des Alten Rathauses stehen. Auf 
ihm können dann wie auf einem übergroßen Smartphone alle 
touristisch relevanten Informationen wie Beherbergungsbe-
triebe, Gastronomie, Veranstaltungen, Sehenswürdigkeiten 
und Wanderrouten in Grein und Umgebung abgerufen werden.

In Zusammenarbeit mit dem Tourismusverband Donau Oö. 
wurde ein neues, besonders für E-Biker attraktives Projekt um-
gesetzt: der „Donauradweg reloaded“. 
Dabei werden Radrouten mit Ausgangspunkt am Donaurad-
weg ins Umland entwickelt. Bereits fixiert ist die sogenannte 
„Mondsteinrunde“, die in Grein startet und nach einer Rundtour 
von ca. 30 km wieder Grein zum Ziel hat. 

Unmittelbar vor der Fertigstellung steht der Greiner Planeten-
weg, als eine zusätzliche Attraktivierung des Donaukais. Auch 
die Erweiterung der Weihnachstbeleuchtung entlang der Pro-
menade ist in Arbeit.

Für 2022 geplant:

„Die 9er – von Stein zu Stein“:
Als Leaderprojekt angemeldet wurde ein bundesländerüber-
greifender Rundwanderweg entlang der Gemeindegrenzen 
von Grein, der 8 Nachbargemeinden tangiert (St. Nikola/D., 
Waldhausen, Dimbach, Bad Kreuzen, Klam, Saxen, Ardagger, 
Neustadtl). Mit einer Länge von ca. 33 km und 1.200 Höhenme-
tern kann diese Tour von ambitionierten Wanderern innerhalb 
eines Tages bewältigt werden, ist aber genauso in beliebige Ab-
schnitte teilbar.

Am 10.07.2022 wird wieder die Veranstaltung „Strudengau im 
Feuerzauber“ stattfinden, falls es coronabedingt möglich ist.

In Planung ist eine neue Webcam am Brandstätterkogel. In 
Zusammenarbeit mit dem Touristenklub Strudengau soll diese 
ehestmöglich realisiert werden.

Fotos: Verein Grein Tourismus
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TV-Grein Leichtathletik
Aktiver und erfolgreicher Sommer für unsere Greiner Leicht-
athleten!
Der 15jährige Ali Dibo bricht den 20 Jahre alten 1000 m Haupt-
schulrekord. In einer Wahnsinnszeit von 2:49,01! Dazu kommt 
noch ein Vizelandesmeister U18 über 5 km Straßenlauf in 16:21  
min. Ali ist bereits seit 4 Jahren bei uns im Leichtathletikverein 
unter den Fittichen von Coach Charly Schaffner. - Gratulation 
zu dieser Leistung!!
Unser lieber Flo (Florian Rosinger) war auch wieder gut dabei. 
Bei den Landesmeisterschaften in Bad Ischl musste sich Flo im 
Halbmarathon nur den viel zu warmen Temperaturen und ei-
nem Ischler Lokalmatador geschlagen geben. „Vizelandesmeis-
ter U23!“ Gratulation zur unglaublich herausragenden Leistung!

Ebenfalls eine nahezu unfassbare Erfolgsstory. Diesmal ist es 
nämlich niemand geringerer als unser Coach Charly Schaffner 
höchstpersönlich, der für eine Sensation sorgt. Er reiht sich 
gleich bei seiner ersten Nominierung zum Supercoach unter die 
besten Trainer und Trainerinnen des Bezirkes. Charly erreichte 
bei der von der Bezirksrundschau und vom Sportland Oberös-
terreich jährlich initiierten Wahl zum Supercoach prompt den 
unglaublichen 3. Platz! Er wird dort als „ein in der österreichi-
schen LA-Szene anerkannter Talente-Entwickler und Förderer, 
der selber tief in die Tasche greift und seine Freizeit der Jugend-
förderung widmet“ beschrieben. - Gratulation zu dieser längst 
überfälligen Anerkennung! 
Und herzlichen Dank Charly, hoffentlich bleibst du uns noch 
lange erhalten.

Erwähnenswert ist an dieser Stelle noch, dass in den Sommer-
monaten, wo viele Vereine Ferien machen, wir als Sommerferi-
enprogramm alle Kinder und Jugendlichen bei unserem Training 
mitmachen ließen. Turner, Schifahrer, Fußballer kamen zu uns 
ins Leichtathletiktraining. Einige Pabneukirchner kommen nach 
wie vor zu uns ins Training, was uns natürlich wahnsinnig freut. 
Wer Lust hat, schaut vorbei! Wir treffen uns jeden Mittwoch -  
Ihr seids herzlich eingeladen. „www.tv-grein.at“

Zillenverein on Tour
Am 02.10.2021 besuchte der Zillenverein das Schiffsmuseum in 
Wien. Die Exponate ua. das älteste noch betriebsbereite Pas-
sagierschiff, der "MS ANA", 1894 boten Einblicke in die Donau-
schifffahrt um 1900. 

Ein Heurigenbesuch mit Führung durch die neuen Produktions-
anlagen sowie ein Besuch in der Kellergasse mit Weindegusta-
tion sorgten für einen gemütlichen Tagesausklang. 

Danke an die Vereinsleitung, Obfrau Sonja Riegler und Stellver-
treter Johann Furtlehner für die perfekte Gestaltung des Aus-
flugs.

Senden auch Sie uns 
Ihr Greinfoto!

Fotos: TV-Grein Leichtathletik

Fotos: Zillenverein Grein
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Neuer Name - neues Team
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Imker- 
vereines Grein übergab der langjährige Obmann Norbert Meindl 
die Führung an den neuen Vorstand unter der Leitung von Resi 
Wegerer (Grein) und deren Stellvertreter Mario Buchberger 
(Bad Kreuzen). 
Schriftführer Johann Kamleitner, Kassier Martin Hayder und 
dessen Stellvertreter Alex Rimser (alle aus Grein) sowie Anton 
Redl (St. Nikola) als Gesundheitswart zählen zu den engsten 
Mitarbeitern. Computerbeauftragter Georg Jakob (St. Nikola), 
Webmaster Michael Opitz und Alexander Opitz (Saxen) sowie 
Norbert Meindl, Ingeborg Leinmüller und Stephan Kamleitner 
vervollständigen ein breit aufgestelltes Team. 

Da die Mitglieder des Vereines aus verschiedenen Gemeinden 
kommen, wurde die Namensänderung in Imkerverein “BIENE 
STRUDENGAU“ angeregt und dies auch einstimmig beschlos-
sen.

Wir möchten unseren Verein lebendiger und aktiver gestalten, 
ihn in der Öffentlichkeit etablieren und somit das Bewusstsein 
für die Honigbiene, sowie die Imkerei und den Wert von regio-
nalem Honig und Honigprodukten fördern.

Imkerverein “BIENE STRUDENGAU“
Junge Menschen für die Imkerei zu begeistern und zu beglei-
ten ist ein weiteres Anliegen, das wir in Form eines Lehrbie-
nenstandes und einem Projekt in den Schulen möglichst bald 
verwirklichen wollen.

Wir im Team sind sehr zuversichtlich, freuen uns auf die ge-
meinsame Arbeit und sind sehr dankbar für die versprochene 
Unterstützung seitens der Gemeinde.

Foto: Imkerverein „Biene Strudengau“
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Bildband »Historischer Strudengau«  
 
Soeben erschienen ist die neueste Publika-
tion von Dr. Markus Pöcksteiner. Auf 96 Sei-
ten zeigt der großformatige Bildband den his-
torischen Strudengau von Dornach bis Ybbs 
an der Donau. 
 

 
Der edle Bildband mit Goldprägung zeigt als Titelbild  

den Markt St. Nikola an der Donau um 1910 
 
Über 120 historische Fotos und Bilder vermit-
teln eindrucksvoll, wie unsere Landschaft vor 
dem alles verändernden Bau des Do-
naukraftwerks Ybbs-Persenbeug wirkte. 
 

 
Stadt Grein mit dem elegant geschwungenen Sporn 

um 1900 
 

Im Abschnitt über Grein finden sich Beiträge 
über den neuen Donaukai von 1908, den 
Schlossgarten und das Stadttheater, den 
Männergesangsverein sowie die legendären 
Sandkellerfeste im Lettental. 
 

  
Bürgermeister Rainer Barth mit den ersten Büchern  

des Autors Dr. Markus Pöcksteiner 
 
Volksoperndirektor Robert Meyer schreibt 
auf der Rückseite dieses Buches: 
 
»Dieser Band vermittelt in seinen Bildern und 
Geschichten lyrische und dramatische Mo-
mente vor der Kulisse des alten Stru-
dengaus. Längst vergangene Augenblicke 
werden in ein neues Licht gesetzt – die Auf-
merksamkeit richtet sich auf Persönlichkei-
ten, Bauten und Landschaften, auf leichtes 
Leben und harte Arbeit, auf Kurioses und Be-
ständiges.« 
 
Der Band kostet 36,00 € und ist im regionalen 
Buchhandel sowie beim Historischen Verein 
Sarmingstein erwerbbar.  
 
Leseprobe und Bestellmöglichkeit finden sich 
unter www.sarmingstein.org. Das Buch ist 
auch ein wunderbares Geschenk – die Ein-
nahmen kommen dem Historischen Verein 
Sarmingstein zugute. 


